K-O

ANM /4 MERKBLATT

Private Lagerhaltung von Kase
gem. VO (EU) 2020/591

STAND: 05/2020 - Version 01

WWWwW.ama.at

Zertifiziertes Qualitatsmanagement-System nach ONORM EN ISO 9001 REG. Nr. 01537/0
Zertifiziertes Informationssicherheits-Managementsystem nach ONORM ISO/IEC 27001 REG Nr. 35/0
Zertifiziertes IT Service-Managementsystem nach ISO/IEC 20000-1 REG Nr. 45/0

Zertifiziertes Umweltmanagement-System nach EMAS REG Nr. AT-000680

und ONORM EN ISO 14001 REG Nr. 02982/0




Inhalt Seite

N | Fo =T o 4T =T 3
Publikationen zum Thema Private Lagerhaltung von K&Se.............cceeeiieeiiiiiiiiiiiieeeeeeeeiinnn, 3
Formulare fur die Private Lagerhaltung ..........ccoooooiiiiiiiiii e 3

A = Tod a1 7o | U1 o | F= o = o 4

3 BeihilfeDErECTGLE ... e 5

4 BeihilfefaNige ErZEUGNISSE ........uuii s a e e e 5

5 Antrag auf ADSChIUSS €INES LAgerVEIrragesS. ... .uuuuuuuuiiiiiiiiiiiiiiiiii e 6

O - To 1= oY 1 =T PO UUPUPPPPTTTR 7

7 Einlagerung, Auslagerung Und LAgEeIZEit ..........uuuuuuuuuummmmiiiiiiiiiii e 7

8 QUAIITALSPIUTUNG ..vvn e e e e e e e e e e e et b e e e e e e e ee st b e e e eeaeeeerbaan e ns 8

9  KennzeichNUNg Und LAgEIUNQ ........ooouuiiiiiii e e e e e e e e e e e e e e e e et e e e e e e eeeasraaanes 8

10 Buchhaltung bzw. AufzeichnungSpfliChteN.........cooiiiii e 9

5 \V = [ [T T =1 o PP USPPPPRTRPIN 9

12 Sicherh@it (KAULION) ......cccciiieii e e e e e e e s e e e e e e e e et e e e eeeeesessaaaeeeaaeeasnnes 9

IR T = T 1 10

14 Gewadhrung einer BeINilfe ... 10

ST (o] o1 (o =Y o I 11

16 UNregelmMaAsSIGKEITEN .. ... i e e e e e e e e e e e e e e e e e e e r e aaaas 11

17 Zutritts- uNd KONTroHIrECHLE ......oviei e e e e e e e e 12

18 AufbewahrungSPfliCNTEN ... 12

19 Rat uUnd Hilfe / KONTAKL. .......cooeeeiiii e e e et e e e e e e e e e eann e ee e 13

Merkblatt: Private Lagerhaltung - Kése Seite 2 von 14 www.eama.at | www.ama.at



http://www.eama.at/
http://www.ama.at/

Die Agrarmarkt Austria, Dresdner Straf3e 70, 1200 Wien, Tel. 01/331 51-0, Fax 01/331 51-4624,
gibt folgende Voraussetzungen fur die Gewahrung von pauschalen Beihilfen fur die private
Lagerhaltung von Kéase bekannt:

1 ALLGEMEINES

Durch die VO (EU) Nr. 1308/2013 des europaischen Parlaments und des Rates vom 17.
Dezember 2013 tber eine gemeinsame Marktorganisation fur landwirtschaftliche Erzeugnisse wird
der Kommission die Befugnis Ubertragen, im Fall einer schwierigen Marktlage die private
Lagerhaltung fur bestimmte Erzeugnisse zu eréffnen.

Dabei werden die Marktteilnehmer durch Beihilfen fur die Lagerung ihrer Erzeugnisse fur einen
bestimmten Zeitraum unterstutzt.

PUBLIKATIONEN ZUM THEMA PRIVATE LAGERHALTUNG VON KASE

Alle Merkblatter und Formulare kdnnen auf der Homepage der Agrarmarkt Austria (= AMA) unter
www.ama.at (Menlpunkt: Formulare & Merkblatter > Private Lagerhaltung) heruntergeladen
werden.

Die Formulare stehen ggfs. im PDF-Format mit ausfullbaren Feldern zur Verfigung. Um
Auswabhllisten und automatische Berechnungsfunktionen etc. verwenden zu kdénnen, bendtigen Sie
die kostenlose Software: "Adobe Acrobat Reader", die unter folgendem Link heruntergeladen
werden kann: https://get.adobe.com/de/reader/otherversions/

FORMULARE FUR DIE PRIVATE LAGERHALTUNG

NR. BEZEICHNUNG DER FORMULARE
Antrag auf Abschluss eines Lagervertrages

Monatsmeldung fur Kése
Tagesmeldung fiur Kase

Meldung - Auslagerung von Kase

g A W N BB

Antrag auf Gewahrung einer Beihilfe
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2 RECHTSGRUNDLAGEN

- VERORDNUNG (EU) Nr. 1308/2013 DES EUROPAISCHEN PARLAMENTS UND DES
RATES vom 17. Dezember 2013 liber eine gemeinsame Marktorganisation fur
landwirtschaftliche Erzeugnisse

- DELEGIERTE VERORDNUNG (EU) 2016/1238 DER KOMMISSION vom 18. Mai 2016 zur
Ergénzung der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 des Européaischen Parlaments und des Rates
in Bezug auf die 6ffentliche Intervention und die Beihilfe fiir die private Lagerhaltung

- DURCHFUHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2016/1240 DER KOMMISSION vom 18. Mai 2016
mit Durchfihrungsbestimmungen zur Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 des Européischen
Parlaments und des Rates in Bezug auf die ¢ffentliche Intervention und die Beihilfe fur die
private Lagerhaltung

- DELEGIERTE VERORDNUNG (EU) 2020/591 DER KOMMISSION vom 30. April 2020 zur
Einfuhrung einer befristeten Sonderbeihilferegelung fur die private Lagerhaltung von
bestimmten Arten von Kase und zur Vorausfestsetzung des Beihilfebetrags

-> VERORDNUNG des Bundesministers fur Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und
Wasserwirtschaft tiber die Gewahrung von Beihilfen fur die private Lagerhaltung von
bestimmten landwirtschaftlichen Erzeugnissen (PLH-Verordnung 2010)

StF: BGBI. Il Nr. 153/2010

- VERORDNUNG (EU) Nr. 1306/2013 DES EUROPAISCHEN PARLAMENTS UND DES
RATES vom 17. Dezember 2013 lber die Finanzierung, die Verwaltung und des
Kontrollsystems der Gemeinsamen Agrarpolitik

- DELEGIERTE VERORDNUNG (EU) Nr. 907/2014 DER KOMMISSION vom 11. Méarz 2014
zur Erganzung der Verordnung (EU) Nr. 1306/2013 des Europaischen Parlaments und des
Rates im Hinblick auf die Zahlstellen und anderen Einrichtungen, die finanzielle Verwaltung,
den Rechnungsabschluss, Sicherheiten und die Verwendung des Euro

- DURCHFUHRUNGSVERORDNUNG (EU) Nr. 908/2014 DER KOMMISSION vom 6. August
2014 mit Durchfiihrungsbestimmungen zur Verordnung (EU) Nr. 1306/2013 des Europaischen
Parlaments und des Rates hinsichtlich der Zahlstellen und anderen Einrichtungen, der
Mittelverwaltung, des Rechnungsabschlusses und der Bestimmungen fir Kontrollen,
Sicherheiten und Transparenz

- VERORDNUNG der Bundesministerin fir Nachhaltigkeit und Tourismus Uber Sicherheiten,
Lizenzen, Bescheinigungen und Uberwachungsdokumente fiir Marktordnungswaren
(Marktordnungs-Sicherheiten- und Lizenzverordnung), BGBI. 1l Nr. 375/2018

in der jeweils glltigen Fassung.
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3 BEIHILFEBERECHTIGTE

Die Beihilfe zur privaten Lagerhaltung wird nur naturlichen oder juristischen Personen gewahrt
= die in der Union anséssig sind,
= mehrwertsteuerpflichtig sind und

= denen die zur Vertragserfullung geeigneten Einrichtungen zur Verfliigung stehen.

Diese Voraussetzungen sind der AMA auf Verlangen nachzuweisen.

4 BEIHILFEFAHIGE ERZEUGNISSE

Die Beihilfe wird fur Kase gewahrt, der ausschlie3lich aus in der Union erzeugter Milch hergestellt
wurde.

Die Beihilfe wird fir Kase des KN-Codes 0406 gewahrt (ausgenommen Kase, der tber die
Reifezeit zur weiteren Lagerung nicht geeignet ist), z.B.:

KN-Code

0406 10 gefrorener Quark/Topfen

0406 20 Kase aller Art, gerieben oder in Pulverform

0406 30 Schmelzkase, weder gerieben noch in Pulverform
Blauschimmelkése und anderer Kéase mit Marmorierung

0406 40 . - .
des Teiges, hervorgerufen durch Penicillium roqueforti

0406 90 andere Kasesorten

An dem Tag, an dem der Lagervertrag beginnt, muss der Kése ein Mindestalter entsprechend der
durch die jeweiligen Produktspezifikationen (bei g.U. und g.g.A) bzw. gem. des Osterreichischen
Lebensmittelbuches definierte Reifezeiten aufweisen.

= Sollte eine Produktspezifikation unterschiedliche Reifestufen beinhalten, so ist die
jeweils hochste Reifestufe einzuhalten.

= Bei Kése ohne Spezifikation eines Mindestalters ist bei Abschluss des Lagervertrages
zumindest jenes Reifeniveau erforderlich, welches eine Vermarktung der Kase zum

Einlagerungszeitpunkt ermdglichen wirde.

Die Mindestangebotsmenge betragt 500 kg pro Lagervertrag.
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Verpflichtende Angaben auf dem Kase in unausléschbaren Zeichen (gegebenfalls in Form eines
Codes):

= Zulassungsnummer zur Identifizierung des Herstellungsbetriebs und -mitgliedstaats
=  Herstellungsdatum

Der Kase wird als ganzer Laib in dem Mitgliedstaat gelagert, in dem er hergestellt wurde und in
dem er als g.U. oder g.g.A. eingetragen ist.

Der Kase war zuvor noch nicht Gegenstand eines Lagervertrags.
Der Kéase muss zum Zeitpunkt der Antragsstellung bereits eingelagert worden sein.

Der Lagerhausbetreiber fuhrt ein Register, in das die Angaben tber den Herstellungsbetrieb und -
datum am Tag der Einlagerung eingetragen werden.

Die Wiegedokumente vom Zeitpunkt der Einlagerung missen vorhanden sein und im Lagerhaus
aufliegen.

5 ANTRAG AUF ABSCHLUSS EINES LAGERVERTRAGES

Die Einreichung eines Antrags zur Privaten Lagerhaltung ist ab 07.05.2020 bis spatestens
30.06.2020 moglich.

Die Gesamteinlagerungsmenge ist in Osterreich auf 1.959 Tonnen begrenzt. Wenn die Menge vor
Ende der Antragsfrist erreicht wird, wird die private Lagerhaltung Kése vorzeitig geschlossen.

Uberschreiten der Hoéchstmenge:

Hinsichtlich jener Mengen, die an dem Tag beantragt wurden, an dem die gliltigen eingereichten
Antrage zu einer Uberschreitung der Gesamteinlagerungsmenge fiihren wiirden, erfolgt eine
aliquote Kirzung. Antragsteller, die von einer solchen prozentuellen Kiirzung betroffen sind,
konnen ihren Antrag innerhalb von 10 Arbeitstagen zurtickziehen.

Im Antrag auf Abschluss eines Lagervertrags ist die vertragliche Lagerzeit wie folgt anzugeben:

= 60 bis 180 Tage zu den Beihilfesatzen 15,57 EUR/t und 0,40 EUR/t/Tag

Der Inhalt des Antrages darf nach dessen Einreichung nicht mehr gedndert werden.
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6 LAGERVERTRAG

Vor der Vertragserstellung muss die Beihilfefahigkeit der Antragsmenge durch die AMA kontrolliert
werden.

Der schriftlich ausgefertigte Lagervertrag wird binnen 5 Arbeitstagen nach Erstellung eines
positiven Prifberichtes Uber die durchgefihrte Vorortkontrolle von der AMA verschickt.

Der Antragsteller erhalt aufgrund seines Antrages zwei von der AMA unterzeichnete
Lagervertragsausfertigungen. Eine firmenmaRig unterzeichnete Ausfertigung des Lagervertrages
ist unverzlglich an die AMA zurlckzusenden.

Wird die Beihilfefahigkeit nicht bestatigt, so kann kein Vertrag geschlossen werden.

Mit Abschluss des Vertrages ist der Vertragsnehmer insbesondere verpflichtet, die Vertragsmenge
Kése auf eigene Rechnung und Gefahr gemaf den Bestimmungen dieses Merkblattes wahrend
der vertraglichen Lagerzeit zu lagern, ohne sie zu verandern, auszutauschen und/oder von einem
Lagerhaus in ein anderes umzulagern. In Ausnahmeféllen kann die AMA auf begriindeten Antrag
eine Umlagerung genehmigen.

Bedient sich der Vertragsnehmer zur Lagerung von Partien an Kase eines Lagerhalters, hat er
diesen zu verpflichten, die in den der Privaten Lagerhaltung zugrundeliegenden Rechtsvorschriften
geregelten Bedingungen einzuhalten. Weiters ist der Lagerhalter vom Vertragsnehmer zu
bevollméchtigen, die im Rahmen einer Vor-Ort-Kontrolle erstellten Kontrollberichte
rechtsverbindlich mitzuzeichnen.

7 EINLAGERUNG, AUSLAGERUNG UND LAGERZEIT

7.1 Die AMA fuhrt eine Einlagerungsprifung beziglich des Gewichts, der Kennzeichnung sowie
eine Uberpriifung der Art und Zusammensetzung des Kases (Qualitat) durch.

Der Kése ist so zu lagern, dass ohne grof3en Aufwand die Prifung des Gewichts, die
Kennzeichnung sowie eine Uberpriifung der Art und Zusammensetzung des Kases erfolgen
kann.

7.2 Die vertragliche Lagerzeit beginnt am Tag nach dem Eingang des Antrages auf Abschluss
eines Lagervertrages in der AMA bzw. am Tag nach vollstandiger Einlagerung der
Antragsmenge.

Die vertragliche Lagerzeit endet am Tag vor dem Auslagerungstag, frihestens

= nach 60 Tagen bzw. nach dem Tag der vertraglichen Héchstlagerzeit (180 Tage)
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7.3

7.4

7.5

Die Auslagerung erfolgt in ganzen Partien oder - mit Genehmigung der AMA - in
Teilmengen (mindestens 500 kg).

Der Vertragsnehmer informiert die AMA mindestens flnf Arbeitstage vor dem Beginn der
geplanten Auslagerung.

Dies gilt auch fur K&se, das nach Ablauf der Héchstlagerdauer nicht aus dem Lagerhaus
entnommen werden soll.

Auf Antrag kann die AMA im Einzelfall eine kirzere Meldefrist genehmigen. Diese Meldung
erfolgt nach dem von der AMA aufgelegten Muster.

Vorzeitige Auslagerung:

Eine vorzeitige Auslagerung ist nicht zuléssig. Wird das Ende der vertraglichen Lagerzeit
nicht fir die gesamte gelagerte Menge eingehalten, so wird der Betrag der Beihilfe fur den
betreffenden Vertrag - aufRer in Fallen héherer Gewalt - fir jeden Kalendertag der
Nichteinhaltung um 10 % gekdrzt.

8 QUALITATSPRUFUNG

Zur Feststellung der Einhaltung der Qualitatsvorschriften des eingelagerten Kases wird vor
Abschluss des Lagervertrags durch die AMA eine Uberpriifung vorgenommen.

9 KENNZEICHNUNG UND LAGERUNG

9.1

9.2

9.3

Der Vertragsnehmer hat dafir Sorge zu tragen, dass die Aufschrift auf dem Kase
mindestens folgende Angaben enthalt (kann gegebenenfalls in Form eines Codes sein):

= Zulassungsnummer zur ldentifizierung des Herstellungsbetriebs und -mitgliedstaats
= das Herstellungsdatum

Der Lagerhausbetreiber ist verpflichtet, alle fir die Kennzeichnung vorgeschriebenen
Einzelheiten am Tag der Einlagerung in einem Register festzuhalten.

An jeder Palette ist eine Partiekarte anzubringen, auf der das Einlagerungsdatum, die
Vertragsnummer, das Erzeugnis und das Gewicht (Menge an Kéase auf der Palette) zu
vermerken sind.

Der Vertragsnehmer hat den Kéase getrennt von anderen Waren so zu lagern, dass eine
Kontrolle jederzeit moglich ist. Die Ware muss sich einzeln identifizieren lassen, leicht
zugéanglich und je Vertrag zuordenbar sein.
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10 BUCHHALTUNG BZW. AUFZEICHNUNGSPFLICHTEN

10.1

10.2

10.3

Der Vertragsnehmer hélt fir Kontrollen der AMA alle erforderlichen Unterlagen bereit, damit
diese insbesondere folgenden Sachverhalte Gberprifen kann:

a) Zulassungsnummer zur Identifizierung des Herstellungsbetriebs und -mitgliedstaats
b) Herstellungsdatum

c) Einlagerungsdatum

d) die Menge an Kase und Anzahl der Laibe je eingelagerter Partie

e) Lagerbestand, den Namen u. die Anschrift des Lagerhauses

f)  Auslagerungsdatum

Der Vertragsnehmer, oder gegebenenfalls der Betreiber des Lagerhauses, fuhrt fir jeden
Vertrag eine Bestandsbuchhaltung, die im Lagerhaus zur Einsicht offensteht und folgende
Angaben enthalt:

a) die Nummer der Partien des privat eingelagerten Kases

b) das Ein- und Auslagerungsdatum

c) die Menge an Kase und Anzahl der Laibe je eingelagerter Partie
d) den Aufbewahrungsort des Kases im Lagerhaus

Im Lagerhaus muss ein aktueller Lageplan zur Verfugung stehen

11 MELDUNGEN

111

FUr jede Ein- und Auslagerung hat der Antragsteller eine Tagesmeldung nach dem von der
AMA aufgelegten Muster (Tagesmeldung) unverziiglich, spatestens innerhalb einer Woche,
an die AMA zu erstatten.

Spatestens mit Ablauf des 180. Lagertages ist die Menge an Kase der betreffenden
Lagerpartie mittels einer Tagesmeldung auszubuchen.

Darlber hinaus ist bis zum 5. Tag eines jeden Monats fur den vorangegangenen Monat Uber
Zugang, Abgang und sonstigen Verbleib, sowie der Bestand an Kase zu melden, soweit er
Gegenstand eines Lagervertrages ist (Muster Monatsmeldung).

12 SICHERHEIT (KAUTION)

FUr Antragsmengen, die sich zum Zeitpunkt der Antragstellung bereits am Lagerort befinden ist
keine Sicherheit vorgesehen.
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13 BEIHILFE

Beihilfensétze

Fixkosten je Tonne: EUR 15,57

Lagerkosten je Tonne / je Tag EUR 0,40

14 GEWAHRUNG EINER BEIHILFE

Die Beihilfe wird auf Antrag des Vertragsnehmers gezahlt, der vom Vertragsnehmer innerhalb von
3 Monaten nach Ablauf der vertraglichen Lagerzeit eingereicht werden muss. Die Beihilfe wird
innerhalb einer Frist von 120 Tagen nach Eingang des Beihilfeantrages nach dem von der AMA
aufgelegten Muster (Antrag auf Gewahrung einer Beihilfe flr die private Lagerhaltung Kéase)
ausbezahlt, sofern die vertraglichen Verpflichtungen erfiillt wurden und die Kontrollen durchgefiihrt
wurden (ausgenommen, wenn ein Uberpriifungsverfahren eingeleitet wurde).

Die Beihilfe wird fir eine Mindestlagerzeit von 60 Tagen, jedoch héchstens fur 180 Tage gewahrt.

=  Wird wahrend der vertraglichen Lagerzeit eine geringere Menge gelagert als im Vertrag
vorgesehen, so wird die Beihilfe

- fir die tatsachlich gelagerte Menge gezahlt, wenn diese mindestens 97 % der
vertraglichen Menge entspricht,

-> Betragt die wahrend der vertraglichen Lagerzeit tatsachlich gelagerte Menge weniger als
97 % der vertraglichen Menge, so wird — aul3er im Falle von héherer Gewalt — keine
Beihilfe gewahrt.

=  Wird bei den Kontrollen wahrend der Lagerung oder Auslagerung mangelhaftes Kase
festgestellt, so wird fur die betreffenden Mengen keine Beihilfe gewahrt. Die restliche noch
beihilfefahige gelagerte Menge muss der Mindestangebotsmenge entsprechen.

= Sollte ein Teil einer gelagerten Partie/Charge aufgrund von Mangeln vor Ablauf der
Mindestlagerungsdauer bzw. vor dem friihestmdéglichen Auslagerungsdatum ausgelagert
werden, wird flir diesen Teil ebenfalls keine Beihilfe gewahrt.
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15 KONTROLLEN

15.1

15.2

15.3

Kontrollen vor Vertragsabschluss

Die AMA kontrolliert die Identitat sowie Art und Zusammensetzung des Kases (Qualitat), die
Kennzeichnung und das Gewicht. Es werden Proben gezogen und auf den Fettgehalt und
Wassergehalt Uberprift. Die Untersuchungskosten gehen nur im Falle von
Nachuntersuchungen (Ruckstellproben) zu Lasten des Antragstellers.

Kontrollen wahrend der Lagerdauer

Das Vorhandensein der Erzeugnisse im Lagerhaus kann unangemeldet tGberprift werden.
Die Kontrolle umfasst mindestens 5 % der unter Vertrag stehenden Gesamtmenge und muss
reprasentativ sein. Diese Kontrolle umfasst die Prifung der Bestandsbuchhaltung und
Belege (Wiegescheine/Lieferscheine) und an mindestens 5 % der Menge, die Gegenstand
der unangekiindigten Kontrolle ist, wird eine Uberpriifung des Gewichts, der Art der
Erzeugnisse und deren Kennzeichnung durchgefiihrt.

Kontrollen bei der Auslagerung

Am Ende der vertraglichen Lagerzeit erfolgt eine Kontrolle durch die AMA, die sich auf die
Identifizierung der Ware, das Gewicht und die Kennzeichnung bezieht. Im Hinblick auf die
Kontrolle verstandigt der Vertragsnehmer die AMA mindestens 5 Arbeitstage vor der
geplanten Auslagerung (siehe Pkt. 7.4)

Es ist darauf zu achten, dass der Beihilfenantrag erst nach den Auslagerungskontrollen
gestellt werden kann.

16 UNREGELMASSIGKEITEN

16.1

16.2

16.3

Sofern wahrend oder nach Abwicklung des Vertrages Unregelmafigkeiten festgestellt
werden, setzt die AMA die abgelehnten, zuriickzuzahlenden und/oder fir verfallen zu
erklarenden Betrége durch Bescheid fest.

Der Zinssatz fur die Verzinsung zuriickzuzahlender Betrage betragt 3 % p.a. Gber dem
jeweils geltenden Basiszinssatz fiir Eskontierungen der Osterreichischen Nationalbank.

Wird festgestellt, dass ein Vertragspartner bei der Erklarung gemaf VO (EG) Nr. 2016/1238
vorséatzlich oder grob fahrlassig falsche Angaben gemacht hat, so wird dieser fir das
folgende Kalenderjahr von der Gewahrung der Beihilfen zur privaten Lagerhaltung
ausgeschlossen.
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17 ZUTRITTS- UND KONTROLLRECHTE

Der Vertragsinhaber/Lagerhalter hat den Organen und Beauftragten des Bundesministeriums fur
Landwirtschaft, Regionen und Tourismus, der AMA und der Europaischen Gemeinschaft (im
folgenden Priforgane genannt) das Betreten der Geschafts-, Betriebs- und Lagerraume wahrend
der Geschafts- und Betriebszeiten oder nach Vereinbarung zu gestatten.

Die Priiforgane sind berechtigt, in die Buchhaltung und alle Unterlagen, die die Priforgane fir die
Prufung als erforderlich erachten, Einsicht zu nehmen. Kopien der Unterlagen sind auf Verlangen
unentgeltlich zur Verfigung zu stellen.

Der Vertragsinhaber/Lagerhalter ist verpflichtet, die Anwesenheit einer geeigneten und
informierten Auskunftsperson bei der Prifung zu veranlassen. Diese Auskunftsperson hat die
genannten Unterlagen auf Verlangen der Priforgane zu deren Einsicht vorzulegen, Auskunft zu
erteilen und die erforderliche Unterstiitzung bei der Priifung zu leisten.

Die Priiforgane konnen die zeitweilige Uberlassung von Aufzeichnungen und Unterlagen verlangen
und haben in diesem Fall deren Aushandigung zu bestétigen.

Im Falle automationsunterstitzter Buchfiihrung und automationsuntersttitzter Bestandsfiihrung hat
der Vertragsinhaber/Lagerhalter auf seine Kosten Ausdrucke mit den erforderlichen Angaben zu
erstellen.

Der Antragsteller ist verpflichtet, der AMA das Finanzamt, bei dem das Unternehmen zur
Umsatzsteuer erfasst ist, die diesbezlgliche Steuernummer und die UID-Nummer
bekanntzugeben.

18 AUFBEWAHRUNGSPFLICHTEN

Der Antragsteller hat ordnungsgemaf3 Buch zu fuhren und die im Zusammenhang mit den
eingangs genannten Rechtsbestimmungen stehenden geschéftlichen Unterlagen sieben Jahre
lang vom Ende des Kalenderjahres an, auf das sie sich beziehen, vollstandig, sicher und geordnet
aufzubewahren, soweit nicht langere Aufbewahrungspflichten nach anderen Vorschriften
bestehen. Werden diese Unterlagen elektronisch archiviert, so ist daflr Sorge zu tragen, dass fir
die gesamte Aufbewahrungsdauer eine urschriftsgetreue Wiedergabe, z. B. mittels Ausdruck,
gewabhrleistet ist.
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19 RAT UND HILFE / KONTAKT

Sie erreichen uns:

Agrarmarkt Austria

Referat 10 - Marktmafnahmen
Dresdner Stral3e 70

A-1200 Wien

Fur fachspezifische Auskinfte stehen lhnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Agrarmarkt
Austria unter der folgenden Durchwahl gerne zur Verfligung:

Telefon: 050 3151 - 243 (Hr. Sammer)
050 3151 - 262 (Hr.Unger)
050 3151 - 218 (Hr. Luger)

E-Mail: private.lagerhaltung@ama.qv.at
Fax: 050 3151 - 4624

Dieses Merkblatt kann im Internet unter www.ama.at abgerufen werden.
EU-Verordnungen und —Richtlinien finden Sie unter http://eur-lex.europa.eu/de/index.htm

Osterreichische bundes- und landesrechtliche Bestimmungen stehen unter http://www.ris.bka.gv.at zur
Verfigung.

Dieses Merkblatt dient als Information und enthalt rechtlich unverbindliche Aussagen. Die Ausfiihrungen
basieren auf den zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses bestehenden Rechtsgrundlagen. Anderungen
werden auf unserer Homepage www.ama.at aktuell gehalten.

Zur besseren Lesbarkeit wurde im vorliegenden Merkblatt die ménnliche Wortform gewahlt. Im Sinne des
Gleichheitsgrundsatzes beziehen sich diese Formulierungen selbstverstandlich auf Personen jeden
Geschlechts. Ebenso erstreckt sich der Begriff Ehe gleichermal3en auf eingetragene Partnerschaften.
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der Aufsicht der Bundesministerin fir Landwirtschaft, Regionen und Tourismus.

Hersteller: AMA, Grafik/Layout: AMA, Bildnachweis: pixabay

Verlagsrechte: Die hier veréffentlichten Beitrage sind urheberrechtlich geschutzt.
Alle Rechte sind vorbehalten. Nachdruck und Auswertung der von der AGRARMARKT AUSTRIA erhobenen
Daten sind mit Quellenangabe gestattet. Alle Angaben ohne Gewahr.

Merkblatt: Private Lagerhaltung - Kése Seite 14 von 14 www.eama.at | www.ama.at



http://www.eama.at/
http://www.ama.at/
mailto:private.lagerhaltung@ama.gv.at

	Inhalt    Seite
	1 Allgemeines
	Publikationen zum Thema Private Lagerhaltung von Käse
	Formulare für die Private LaGerhaltung

	2 Rechtsgrundlagen
	3 Beihilfeberechtigte
	4 Beihilfefähige Erzeugnisse
	5 Antrag auf Abschluss eines Lagervertrages
	6 Lagervertrag
	7 Einlagerung, Auslagerung und Lagerzeit
	8 Qualitätsprüfung
	9 Kennzeichnung und Lagerung
	10 Buchhaltung bzw. Aufzeichnungspflichten
	11 Meldungen
	12 Sicherheit (Kaution)
	13 Beihilfe
	14 Gewährung einer Beihilfe
	15 Kontrollen
	16 Unregelmässigkeiten
	17 Zutritts- und Kontrollrechte
	18 Aufbewahrungspflichten
	19 Rat und Hilfe / Kontakt

